
steigernder Dynamik zu neuen Höhe-
punkten getrieben wurde. Die Musiker
begannen das Konzert auch gleich mit
der erstenNummer von ihrem gerade erst
erschienenen Album „to the light“ und
das war dann auch, als ginge das Licht
auf. Stefan Aeby am Fender Rhodes-Pia-
no, André Pousaz am Bass und Michi
Stulz am Schlagzeug zeigten, dass sie es
verstehen, Themen aus kleinsten Klang-
keimzellen zu entwickeln und am Ende
groß auszubreiten.

So waren die Stücke oft geprägt, von
langsam, aber stetig ansteigender Dyna-
mik mit unverhofften Rhythmus-Wech-
seln, welche das Salz in der Suppe des
Abends waren. Hatte sich das Publikum
dann erst einmal an einen Takt oder eine

Melodie gewöhnt, so wurde es durch ein
abruptes Ende schnell wieder aus der
Komfortzone herausgerissen. Das ist dann
auch, wenn überhaupt, der einzige kleine
Kritikpunkt an dem sonst so gelungenen
Konzertabend: Manchmal hätte man es
sich eben gewünscht, dass das gerade
erst in einer langen Hinführung entstan-
dene Thema etwas länger durchgespielt
würde.

Aber so blieb es über die knapp zwei
Stunden hinweg immer spannend. Die
Gäste konnten hautnah dabei sein und
erleben, wie Musik entsteht. Wie aus ein-
zelnen Tönen eine Idee erwächst, die in
immer neuen Variationen ausgebaut
wird. Oft wurde anfangs nur ganz leise
mit demBogen über die Basssaiten gestri-

chen, oder der Anschlag der Pianotasten
war am Ende lauter als der entstehende
Ton selbst. Das Publikum konnte sich
sozusagen in den Kreißsaal der Musik
begeben und ersten Urklängen aus dem
Kosmos der Töne beim Werden zusehen
und zuhören. Aus der Dunkelheit ans
Licht – to the light eben, und das Titel-
stück der Platte war auch gleich einer der
Konzerthöhepunkte.

In den Bann gezogen von den unge-
wöhnlichen Klängen herrschte denn auch
über das ganze Konzert hinweg beim
Publikum eine gespannte Ruhe, was auch
den Musikern sichtlich gefiel, denn heut-
zutage ist es leider nicht mehr ganz so
selbstverständlich, dass Musik eine sol-
che gebotene Aufmerksamkeit beim

Hören entgegengebracht wird. Für so viel
Freude an den Kompositionen, nahezu
alle aus der Feder des Bandleaders Aeby,
bedankte sich das Trio dann auch mit
einer langen Zugabe.

Die nächste Veranstaltung vom Jazz-
klub Altenburg wird in mehrerer Hinsicht
außergewöhnlich. Außergewöhnlich groß
nämlich, weil man sich am 19. November
um 20 Uhr mit Moritz Sembritzkis
Magentic Ghost Orchestra gleich 17
Musiker in denAltenburger Bachsaal ein-
geladen hat. Und außergewöhnlich
abwechslungsreich, weil man an diesem
Abend von Grandmaster Flash, Richard
Wagner bis hin zu Frank Zappa Werke
mancher musikalischer Helden hören
wird.

ALTENBURG. Vor einigen Tagen hat sich
der Jazzklub Altenburg wieder einmal
aufgemacht, um einen Ort zu bespielen
und zu beleben, der sonst eher hinter ver-
schlossenenTüren und zugezogenenVor-
hängen verborgen ist. In das Kleinod im
ehemaligen Jeansladen in der Alten-
burger Johannisstraße 1 wurde das
Schweizer Stefan Aeby Trio eingeladen,
und zahlreiche Neugierige und Musikin-
teressierte folgten der Einladung zum
Konzert.

Neben der Räumlichkeit war dann
auch die gebotene Musik etwas ganz
Besonderes. Sphärisch, schwebende
Klangcollagen, die immerwieder von sich

Im Kreißsaal der Schweizer Urklänge
Das Stefan Aeby Trio mit sphärischen Klangkollagen zu Gast beim Altenburger Jazzklub

VON THOMAS TRUMMER

Dichter und atmosphärischer Klang, vom Urton zur vollendeten musikalischen Reife: Das Stefan Aeby Trio aus der Schweiz sorgte im Altenburger Jazzklub für ein ungewöhnliches Erlebnis. Foto: Jens Paul Taubert

Matthias Biskupek liest
aus seinem „Rentnerlehrling“

ALTENBURG. Altenburgs Stadtbibliothek
in der Lindenaustraße 14 beteiligt sichmit
mehreren Veranstaltungen an der dies-
jährigen bundesweiten Bibliothekswo-
che, die amMontag startet. Am Dienstag,
25. Oktober, finden ab 9 Uhr ganztägig
individuelle Beratungen zur Onleihe
statt. Für die Zeit von 9 bis 12 Uhr ist eine
Anmeldung erforderlich. Empfehlens-
wert ist, das Endgerät mitzubringen.

Am Mittwoch, 26. Oktober, gibt es um
15.30 Uhr den nächstes Büchertreff. Zu
Gast ist der Autor Matthias Biskupek, der
Romane, Geschichten, Kabaretttexte und
Feuilletons schreibt. Er lebt in Rudolstadt
und wird Episoden aus seinem Roman

„Der Rentnerlehrling“ zu Gehör bringen.
Für jedes seiner Lebensjahre erzählt Bis-
kupek eine Geschichte. Geboren 1950,
macht das 66 an der Zahl. Manches hat er
sich frech ausgedacht, anderes stammt
direkt aus der eigenen Familie. Komisch,
manchmal auch nachdenklich, berichtet
er abwechselnd aus der Weltgeschichte
und aus seiner eigenen Biografie. (Voran-
meldung unter Ruf 03447 315058.)

Auf den 27. Oktober können sich über
40 Schüler aus der Grundschule „Wil-
helm Busch“ freuen. Dann erwartet sie
der Kinderbuchautor Jens Reinländer aus
Frohburg in der Stadtbibliothek zu einer
humorvollen Lesung.

Allrounder bringt Geschichte von
Schloss Weißbach nahe

NÖBDENITZ. Der Maler, Musiker und
Musiktherapeut Dr. Christoph Schwabe
taucht am Sonntag, dem 23. Oktober, in
der Nöbdenitzer Kultur- und Bildungs-
werkstatt in die spannende Geschichte
von Schloss Weißbach ein. Die Veranstal-
tung in der Dorfstraße 29 beginnt um 17
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Der Gründer der Akademie für ange-
wandte Musiktherapie Crossen ist nicht
nur Herausgeber zahlreicher wissen-
schaftlicher Bücher zur Musiktherapie,
sondern auch populärer Bücher aus der
sächsisch-thüringischen Kulturland-
schaft. Sein besonderes Interesse gilt den
zahlreichen Orgeln im Altenburger Land.

Dabei steht seine favorisierte Orgel in der
Kirche zuWeißbach. Indem Schwabe sich
mit der Geschichte der dortigen Kirche
beschäftigte, stieß er auf zahlreiche bis
dahin unbekannte Ereignisse in der
Geschichte des Rittergutes Weißbach. So
drängte es sich geradezu auf, dass sich
ein Band in der von ihm seit 20 Jahren
herausgegebenen Bücherreihe „Land
und Leute – Texte und Bilder aus dem
sächs.-thür. Kulturraum“ mit der
Geschichte von Schloss Weißbach
beschäftigt. Aus diesem Buch liest
Schwabe die eine oder andere Geschich-
te. Nach einer Pause steht der Autor zur
Diskussion zur Verfügung.

Stoffliches im
Schmöllner Museum

SCHMÖLLN. Das Knopf- und Regionalmu-
seum Schmölln lädt morgen zur Vernis-
sage ein. Um 19 Uhr wird die neue Son-
derausstellung „Stoffliches – neu inter-
pretiert“ eröffnet. Unter dem Thema sind
Applikationen, Drucke und Mischtechni-
ken des Textilkurses des Studios Bildende
Kunst des Lindenau-Museums Altenburg
zu sehen. Die Präsentation wird bis zum
31. Dezember gezeigt.

Im 1997 eingerichteten Museum am
Sprottenanger erweist Schmölln seiner
jahrzehntelangen und die Stadt prägen-
den Industrie seine Referenz mit einer
Dauerausstellung. Hier wird ein umfang-
reicher Überblick über die wechselvolle
Geschichte der Knopfindustrie gegeben.

KURZ GEMELDET

Streifzug durch
die Musikgeschichte
SCHMÖLLN. Am Sonntag, dem 23. Okto-
ber, wird um 17 Uhr zur Bläsermusik in die
Schmöllner Stadtkirche St. Nicolai eingela-
den. Einlader sind der Bläserchor
Schmölln-Großstöbnitz und die Kirchge-
meinde. Der Eintritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten. Werke von Orlando Di Lasso,
Johann Hermann Schein, Händel, Haydn,
Mozart, Thomas Albus und Stefan Jänke
bilden einen Streifzug durch die Musikge-
schichte und lassen Mehrstimmigkeit und
stilistische Vielfalt aufleuchten. Einen
besonderen Punkt bildet eine Zusammen-
stellung unterschiedlicher Kompositionen
zum Luther-Choral „Ein feste Burg“. Die
Bläsermusik erhält eine Bereicherung
durch einige Werke für das Cembalo.

Lesung heute zu
Hermann Kant
GERA. Eine Lesung zu Hermann Kant
findet heute ab 19.30 Uhr in der Buchhand-
lung Schmitt in der Geraer Schloßstraße
statt. Es liest und erläutert Bernd Kemter
von der Geraer Goethe-Gesellschaft. „... an
folgenreichen Taten hat es an mir keinen
Mangel; der Aktenblock ist voll davon“ – so
heißt es im Kant-Roman „Das Impressum“.
Der umstrittene Schriftsteller verstarb im
August dieses Jahres. Grund genug für eine
Hommage, die zugleich eine kritische
Auseinandersetzung beinhaltet.

Keine Nachfrage:
„Jenufa“ in Gera abgesagt
GERA. Theater und Philharmonie Thürin-
gen sagt die in Gera geplanten Aufführun-
gen der Oper „Jenufa“ am 22. Oktober und
am 26. Dezember mangels Nachfrage im
Vorverkauf ab. Wie Theater-Sprecherin
Evelyn Böhme-Pock gestern informierte,
sei das Verhältnis der Ausgaben für die
Gast-Sänger und den Bühnenaufbau zu
den zu erwartenden Einnahmen nicht
vertretbar. Am 2. Weihnachtsfeiertag stehe
stattdessen die neueste Opernproduktion,
Carl Maria vonWebers „Der Freischütz“,
die erst am 28. Oktober ihre Geraer
Premiere erlebt, auf dem Spielplan.

Im Puppentheater Gera entfallen von
den geplanten Aufführungen „Die große
Reise“ die beiden Vorstellungen am 21. und
25. Oktober, jeweils 18 Uhr.

Sprache und Literatur
in Afghanistan

ALTENBURG. Am Freitag, dem 21. Okto-
ber, wird Gul Quaderi, Germanist aus
Afghanistan und derzeit Student an der
Friedrich-Schiller-Universität Jena, im
Lindenau-Museum Altenburg einen Vor-
trag halten. Der Titel: Sprache und Litera-
tur in Afghanistan. Beginn der Veranstal-
tung ist um 18.30 Uhr. Sie ist eine Koope-
ration zwischen dem Lindenau-Museum
und dem Futura-Verein, einem Integra-
tionsbündnis imAltenburger Land.

Bernhard August von Lindenau
(1779–1854) hatte für die der Kunstschule
seines Museums zugeordnete Bibliothek
auch Bücher und Druckgrafiken über
Reisen in ferne Länder und Erforschun-
gen fremder Kulturen zusammengetra-
gen, darunter „Sketches inAfghanistan“,
13 Lithografien, die 1842 in London
erschienen. An diesem Abend haben die
Gäste die Gelegenheit, die Blätter anzu-
schauen.

Für Interessenten
Ihnen gefällt eine Anzeige? Und Sie möchten sich am
liebsten sofort verabreden? Mit Tele-Chiffre §)) kein
Problem! Jedes Inserat hat einen persönlichen Anruf-
beantworter, auf dem Sie Ihrem Traumpartner eine
Nachricht hinterlassen können. Wählen Sie einfach
§)) 09001 -10 16 51 (1,45 a/Min., abweichender
Mobilfunktarif), geben Sie nach Aufforderung die
Tele-Chiffre Nummer §)) aus dem Inserat ein und
folgen Sie den Anweisungen des Sprachcomputers.

Für Inserenten
Nutzen Sie Tele-Chiffre §)): Jeder Inserent erhält gratis
einen persönlichen Anrufbeantworter zu seinem Inse-
rat, der mit der Tele-Chiffre-Nummer§)) bezeichnet ist.
Dazu gibt’s schriftlich einen geheimen PIN-Code. Über
eine 0180er Nummer (0,14 a/Min. aus dem deutschen
Festnetz, Mobilfunkhöchstpreis max. 0,42 a/Min.)
können Sie dann einen Zusatztext zu Ihrer An-
zeige auf Band sprechen bzw. jederzeit abhören, wer Sie
kennenlernen möchte.

Die bequeme Möglichkeit, auf Bekanntschafts- und Heiratsanzeigen zu antworten

Tele-Chiffre-Service so wird's gemacht:

Ihre Tageszeitung

Der Direkte Draht zum neuen Glück
mit Tele-Chiffre!

§)) 09001 - 10 16 51
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Küchenmeister Betriebswirt

54 J. langjährige Führungserfahrung in der
Spitzengastronomie in Süddeutschland sucht
neue interessante Führungsaufgabe /Ge-
schäftsleitung oä.

bernhardthess@gmx.de
Selbstbewusst&blond. 50j.Weib

schlank(1,72m,64kg),Mutter zweier Söh-
ne(12;20)mit sportl.,gebildeten+unterneh-
mungslustigen Vorzügen ist neugierig auf
größeren,schlanken Mann zw.40 u.60 mit
Sinn für Spontaneität,Emotionalität+geist-
reiche Doppelsinnigkeit.Ich mag eine au-
thentische,lebendige,ernsthafte,tiefsinnige
und feinfühlige Beziehungsgestaltung.Füh-
len Sie sich angesprochen?So greifen Sie
zur Feder! Gerne mit Bild.(Ach die Neu-
gier,die mich plagt!) LVZ, 04088 Leipzig
) AZ 238 973

Hier ist Platz für
Ihre Werbung!

...und der
Autoverkauf
läuft wie
geschmiert!

Geben Sie Ihre Anzeigen
auf unter www.lvz.de

Akad. Mitte 60 / 1,73 NR, mit Interesse für
Natur u. Kultur, sucht eine nette Partnerin
zur Freizeitgestaltung, ggf. auch mehr.
Wenn Sie bis. Anf. 60 J. u. schlank sind u.
Freude am Leben haben, würde ich mich
über ihre Bildzuschrift (Antwort damit ga-
rantiert) freuen. LVZ, 04088 Leipzig
) AZ 238 686

Seriöser Mann aus besten deutschen
Verhältnissen möchte nicht mehr alleine
sein. Bin 64 J., 174m, NR, NT, romantisch,
gefühlsbetonter Mensch suche eine Frau
mit schöne Oberweite und eventuelle
spätere Beziehung. Zuschriften an LVZ,
04088 Leipzig ) AZ 240 200

Junggebl. Mann 57/1.67 sucht nach gro-
ßer Enttäuschung eine treue Partnerin. Bin
jünger aussehend m. Haus u. Garten. Su.
keine Putzfrau! Bildzuschriften garant. zu-
rück. LVZ, 04088 Leipzig ) AZ 238 529

Symp. Mann,64/190, NR, berufstätig, un-
ternehmungsl.,sucht eine liebevolle u.
warmherzige schlanke Frau f. Neustart u. ei-
ne schöne gemeinsame Zeit LVZ, 04088
Leipzig ) AZ 241 054

Mecklenburger Witwer 63J., ruhig,
schlank, ehrlich, treu, Tierlieb, Raucher, Na-
turmensch sucht liebe Sie für Neuanfang,
nicht Ortsgebunden. Handwerklich begabt.
LVZ, 04088 Leipzig ) AZ 238 222

Tantramassage entspannend lustvoll.
sinnlichemassage.de, 0341-2230735

Baumfällung, Heckenschnitt vom Fach-
mann % (01 71) 3 84 92 58

PKW-Anhänger - TÜV 2018, Doppelachse,
5 Tonnen abgelastet auf 2 Tonnen, L 3,50
m x B 1,95 m, verzinkt, Bracken Alu, ge-
eign. für Gewerbe, VB 3000E Tel.:
034291/327389.

Suche für meinen Sohn Simson Moped
S 51 oder S 50 auch in schlechtem
Zustand % (0 172) 3 40 63 46

33jähriger wandert aus - alles muss raus!
Vorwiegend amerikanische Markenklamot-
ten, Haushaltgegenstände, neuw. Möbel
und Trödel! Samstag, 22.10. von 9 - 15 Uhr
04319 Lpz, Riesaer Str. 127 (Hinterhof).
Fragen ab Do 0176 28 555 895

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Bücher, Postkarten, Sammelbilderalben,
Briefmarken, Münzen und Geldscheine
kauft immer: Meyfarth, Waldstr. 47,
04105 Leipzig % (0341) 90 96 15 33,
(0341) 980 15 45 und (0172) 3 78 29 79

Feldpostbriefe, Orden, Uniformen sowie
militärische Gegenstände aller Art u. Re-
servistenkrüge kauft immer: Meyfarth,
Waldstr. 47, 04105 Leipzig % (0341)
90961533, 9801545 u. (0172) 3782979

Faltboot gesucht, auch rep.-bed.,
alles anbieten. % (01 73) 2 05 77 45

AlteWEIßWÄSCHE Kobler 0341-4114422
Verk. gr. Gusskaiserofen, antik, aus Villa

mit Krone 2 m Höhe. % (036072) 887970

Verk. Schildkröten a eig. Zucht: Griech.,
Maurische und Breitrand, mit Papieren.
Preis: 40-60 Euro/St. -Tel: 0160 689 2452

Ich sucheeinePerson die inDDRZeiten oder
auch danach sich mit dem Thema Energie-
speicher beschäftigt hat, entweder in der
Form einer Batterie, oder in größerer Form,
nette Kontaktaufnahme unter 0171-
4268931 Klaus Flechsenhaar

Gestohlen! Suche Mercedes L-TG 1000,
Limousine, C220 pallidium silber, wer hat
ihn wo gesehen? Vor allem Standort
Nachts?Polizeil. Kennzeichen L-TG 1000.
Finderlohn sofort in Bar 1000,- EUR!
% (01 60) 91 23 45 07

ER SUCHT SIE

KFZ−MARKT

MASSAGEN

STELLENGESUCHE

SONSTIGE
DIENSTLEISTUNGEN

HAUSHALT-
AUFLÖSUNGEN

SONSTIGE ANGEBOTE

ANHÄNGER

MOTORRAD- UND
MOPEDGESUCHE

FREIZEITMOBILE

SONSTIGE ANKÄUFE

SONSTIGE VERKÄUFE

TIERMARKT

SIE SUCHT IHN

VERSCHIEDENES BEKANNTSCHAFTEN

VERLOREN,
GEFUNDEN
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